
^Düsseldorfer Stadttbeatet^

*y Direktion: Eudwla ZimmermannWMBMM ^ '

Mittwoch, 27. Januar 1909,abends 7 Uhr: Abonnement 3
"Vorspiel zum ST. Januar 1909
von Geor^ Biinhel Both. — Clio: Herta Alsen; Genien."VSTillxelm Teil

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrwu Schiller. — Spielleitung Hermann Heine.
Personen:

Hermann Gessler, Reichsvogt in Sohwyz und Uri
Werner, Freiherr von Attinarhausen, Bannerherr
Ulrich von Kndenz, sein Neffe
Werner Stauffachev

Landsleute aus Schwyz

aus Uri

-Itel Reding
Hans auf der Mauer
Jörg im Hofe
Jost von Weiler
Walter Fürst
Wilhelm Teil
Rösselmann, derPtarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hine
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Bauragarten
Meier von Sarnen
Struth von WinUelrieth
Klaus von der Pille
Burkhardt am Bühel
Arnold von Öewa
Jenni, Fischerliiiabe ....
Seppi, Hirtenknabe . . . .
Gertrud, Stauffachers Gattin .
Hedwig, Teils Gattin, Fürsts Tochter
Berta von Biuneck, eine reiche Erbin
Armgard

Bäuerinnen

aus Unterwaiden

Mechthild [
Elsbeth
Hildegard J
Walter \
Wilhelm /
Fneshardt\

Teils Knaben

Söldner
Leüi hold /
Rudolph, der Harras, Gesslers Stallmeister
Johannes Parricida . .
Stussi, der Flurschütz
Der Stier von Uli

/weite • ( la "deubergi!<cher Reiter
Der Frohnvogt......
Der Steinmetz........Carl Gericke
Erster \ „ ,. / August Liesebrink
Zweiter / beseite......^ Möiha Orkin
Ein Wanderer........Franz Spettel
Ein alter Mann.......Hubert Wulff

Barmherzige Brüder, Landleute, Männer und Weiber aus den W'alilstätten.
Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Fritz Schmidt
Egon Hedeberg
Paul Köllner
Hermann Heine
Ernst Winter
Peter Kirschbaum
Carl Zanders
Carl Linke
Geonje Beckow
Franz Scharwenka
Ernst Bedau
Paul Neumann
Ernst Herz
Eduard Habich
Robert W.berg
Hellmuth Pfund
Aitimr Scheuer
Hugo Lazik
Cornelius Dobsky
Peter Morschhäuser
Carl Pacal
Karl Deussen
Mathilde Schrecker
Anna Garding
Helga Bally
Herta Alsen
Amelie Schier
Lucy Wendt
Margarete Lazak
Anna Walburg
Grete Bedau
Marie Wimplinger
Kl. Hofknecht
Hermann Burkhard
Jahn Hofknecht
Hugo Lazak
Eugen Jlarlow
Arthur Schotter
Franz Riek
Cornelius Dobsky
Jahn Hofknecht
Paul Hermann

ICassenöil'ninig und Einlas* 6 1/» Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lt) 3/« Uhr.

Schülerkarte" haben Galligkeit TfäBQ

Krank: Franz de Paula

Scbanspielp'^eis«»

P Feine

elzwaren

Blsegger-Kityn
Rasernenstr.,Ecke Grabenstr.

Manufakturwar en
und Damenkonfektion

Sciiadonstrasse 36

Grosser Inventur-
fiäumungs-Verkauf

in allen Abteilungen.
Besondere Kaufgelegenheit für

Welsswaren und
Braut-Ausstattungen.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Private.
Eilgros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis fi Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

8-1 Schadowstrasse 84
SOrösstes und feinstes 1

Spezialgeschäft am Platze |
Nur erstklassige Fabrikate des In¬

timi Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 L



Plakate
u. AuMragztttel

lieferten luirkunpsuoilerJhisf iibrunfl
die Buchdruckerei des

, .Düsseldorfer Generalanzeiger"
KSniasall^e27.

Sernfpr. Ur. 2527. 2328. 2329, 2336.

Aus Friedrich Haase's Leipziger Direktor-
zeit erzählt rrian sich ein hübsches Geschichtchen. Ein
junger Berliner Schauspieler will sich dem Leiter der
Leipziger Bühne vorstellen und bittet einen bekannten
Kritiker um ein Empfehlungsschreiben an Haase. „Wann
glauben Sie wohl, Herr Doktor", fragt der Mime, r da*s
man Herrn Haase am besten in seinem Bureau trifft?"
„Den treffen Sie nie, denn entweder gastiert er irgendwo,
oder falls er wirklich in Leipzig ist, so lässt er sich
photographieren", lautete die Antwort . . .

Aeusserliche Gründe. Zwischen einem Dramen¬
dichter und einem Theaterdirektor fand folgendes Ge¬
spräch statt: „Also Sie finden meine Tragödie bühnen¬
gerecht . . . Sie werden das Stück geben?" — „0, ich
würde es g> ben, aber rein äus«erliche Gründe halten
mich davon ab". — „Aeusserliche Gründe? 0, sie
werden zu beseitigen sein! Welche sind das?" — „Ich
fürchte nämlich, der Souffleur schläft uns dabei ein".

Prompt bedient. Samuel Johnson hatte den
letzten Bogen seines Schriftsteller-Lexikons beendet und
seinem Verleger Miliar zugesendet. Die Antwort erfolgte
umgehend: „Andreas Miliar sendet das Honorar und
dankt Gott, mit Herrn Samuel Johnson nichts mehr zu
tun zu haben." 1 Der Lexikograph erwidert: „Samuel
Johnson freut sich, die Erfahrung zu machen, dass
Andreas Miliar Gott für was danke, da er ihn zuvor für
den undankbarsten Gauner der Welt gehalten hat."

r

Taschen fahrplan
für den

Rheinisch^Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der König!. Eisenbahndirektion Essen
D«r Kabrplau enthalt die eämtl Strecken der Direktionsbeairke

Essen, Elberfeld und Cöln
die HauptitrecUen von

Münster
und den benachb. Direktionshezirken, wichtige Reiaeanschlntse nach
allen Richtungen, Klein- and Strassen bahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg. -----------------

Druck and Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Ta»chrnfab.j-|»la>a\ ist zu haben:
in den Düsseldorfer Oescbaftsutellen de» „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. » and Nordeu. 3«, Wilhelmplatz S, Nordd. Lloyd, (Kaul Meyer),
Emil Hea», WUhelmplatz 10, Schmitz k Olbertz, Elberfelderstr. &, Müllern

& Lehneking, Blomenstr. S, in Neu»», Nieder*». 4.1
~

Insertions • Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsste'le des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 233Ü

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Feruspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpauach
Fernspr. Nr. 375

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. luul

Dereu<lorfei>( rasse 19
Marl. Teppler

Welirliahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güfjelöorfer

OSeiteral-H Mmtr

i BauprscscbältsstelU:erabensfr. 25
5ernipred)er Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxigaescbaftsstellen: nordstr. i\
Reuss, Ricdcrstr. 4*

Auswertige Filialen:
Ben rat h

Peter Bauermann
littelstrasse 2t>, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Kbnigstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gcrresheim
H. Klevenliausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schul-itr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 9t
Kieft-ra

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mi-Miiiami

E. Nu>sljn'cli, Lutterbcckerstr,4
M. (U.tdhaeli

Wwe. J. Metzer, Frieilrichstr.T
Oberkasse]

H. Wankum, Uberkasselerstr.»4
Oliligs

M. Koch, Diis^eklorferstr. 66
Km tll

Joh. Poether. Kaiserstr. 28a

Ratingen
Hub. Buschhauscn, Markt 1

Rlieydt
H.Drimmlei, Friedrich Wilhelm-

und Dahlpnfii'str.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheim-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Bedingungren
Der Eintrittspreis beträgt 50 Ptg. füi Erwachsene

und 25 Ptji. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 IMg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Ptg.
für Erwachsene und 15 Pfe. für Kinder und 5 Ptg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zw 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
and das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober Ms 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eilte Person . ....... auf Mk. 6,25
b) ■„ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen , , 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
•Vbonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütternngs- ( gH*
Zeiten:

27s Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/4 „
Pelikane u. Möven 3 „

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4

»WA

O. m. b. H.
IXiMsrliloi'f

Kaiser Wilhennslr III Tel 275»
Tel.-Adr : Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Ma«ken-Ko-tüme, Dominos etc.

in hochelegant r und fei' ster Aus¬
führung für Damen und Herren

Preislisten 2U Diensten Aparte Neu-
hi ilen. Rec .sie Auswahl

Vornehmes und einziges Spezlal-
Ceschaft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

f
Deutsche fiflcbeitranspari-Gesellschaft

Geschäftsstelle für Düsseldort:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
0f «iesrnndet 183? ~M

Vertreten In den meisten Stadien des In- tuid Auslandes. Um»uge-
unter fijchbewahrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 7« 80.* Tel. \r. 123, 234. 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
In jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
<Jarl l>ucl<weiler

Bureau: Leopo I d *1 ra sbp 15.

Heinr. Meltzer£^Ä c2^
$pexial-<»eschäft für Blumenbinderei und Dekoration

lia/arstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnui'Ken mit Ktualt u gold Medaillen u. Ehi enpreisen ■Erfurt 1H97

Hallil>ürg 1 97
Erfurt 1898

K'eli-ld
Erfurt 1901
Frank Hirt M 19»d

Düsseldorf 19 2
Köln 11)).;
Düss- ldorf 19 4

Paris 1905
Mannheim 1907

' Insertlons-AuftrSge '
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Kaiser'ÄÄ
Im Wein-Kestanrant allabendlich llfirifnri IT nTWOT'to

ttod Sonntags mittags die beliebten H111 Lul"AUlLuGl lü»
Im Bier-lteNtanrant: Bestgepflegte Biere
fjßT" Dortmunder, Münchner, Pilsner TSKjj

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Oegr 1R93 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel 10n8
----------------•■ SPEZIALITAT: -----------------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and «amtliche L sllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse and nach
auswärts Vor u. nach Schln** der Theater

— IMaer» und Honpers.-------- ■——

Zu rtrgeben



C-r— V3

Alb. Buba Macht.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General An/.eiger
_ Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

i Mass-Anfertigung
-rC3

Düsseldorfer Stadttheater
Donners!asr, 2*. Januars Terakoya. liimiko. Abonnement 4.
Freitag, 29. Januar: Zum 1 Male! I>ie Instige Witwe. Abonn. 5.
Samstag, 30. Januar: Charleys Tante. Abonnement 6.
Sonntag, 31, Januar, abends 7 Uhr: l>ie Instijje Witwe. Abonn. 7.

Ine Abonnementskarten sind aui Verlangen vorzuzeigen.
Während dir Hituptpausen wird der eiserne Vorbang; heruntergelassen.
Nach Stliluss der Vorstellung: stehen Strassenbnhn-Exti atvageu vor
den» Haupteingai'ge des Stadttheaters in der Alleestras-se zu Fahrten
nach 1. llauptbahnhof, 2. Zoologisther Garten, 3. (irafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Keilienfolge bereit.

Zu veraeben

Musik-Vereinigung
„Polyhymnia"

Leiiung:
Kapellmeister C Fischer.

Konzert
am Samstag, den 30Januar,
aoendsS'i? L'hr in d. Fest-
Sälen des Hotel Merkur.
Karten an der Abendkasse

erhältlich.

Erstklassiger-

Spezial-Iamen-Frisiersalon
von Iran Julie JBeissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

taST gtgeuüber dem General/Beiger TBR
Telephon 51S2. <g> Telephon 61SS.

- :; beste
Metall PolUtf
&emischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

———— Salvafor- Bier -■
Pilsener Urquell

ITInncliener and Dortmunder

Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ■/

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J.HWlstrüDg&Ci,
*% Kohlen, £*
/N Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

N»cr Hafen, rlammentrasse 5.
SpcHialitHt:

ka. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
^ Kohlen, «>
/A Koks, Itriketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I Parfümerie
[ = Bauer =
I1 Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

1
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
U. Brecbkoka iu Jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba Macht.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General An /.ej,
. Telephon 3883

- Ge

i

Stets di

= Neuq
in grösster Au

Mass-An

fc . beste ■ „Metall-Politur
Ö?emischeFabriK

C^V.-

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges .-.

Düsseid

J. HttllstruDg & Ci
** Kohlen, &%
/\ Koks, Brikets s\

Femapr. 188 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nsaer Haien, Hammentrasse 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Donnerstasr, 2*. Januar
Freitag, 29. Januar: Zui
Samslag, 30. Januar: Cl
Sonntag, 81. Januar, ane

Die Alionnemenlska'
Während d> r Hauptpausen

Sat-h Stliluss der Vorstellt
dem Haupteingai'ge des Stal
nach 1. llau])tbalinliof
4. Derendorf, 5. Unterüilk

Musik-Vereinigung
„Polyhymnia"

Leitung:
Kapellmeister G Fischer.

Konzert
am Samstag, den30.Januar,
anends8\, Uhr in d. l'est-
sälen des Hotel Merkur.

[aI»IOln5»I»rÖ Mi Karten an der Abendkasse■ -----* CI llit 11111,h,

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

———— Saivator- Hier .
PÜMener Urquell

Mniieliener and I>oHmiinder

General»
Depot

Martin
Bayerü
Bahnstr. 23

Fernsprechw
I0Ö0 u. 7836

Hotel Royal

— am Hauptbahnhof —~

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

pupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

** KohleflT^
/\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
walistr. 83 I. entgegengenommen.

I

ariumerie I
= Bauer =-

Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spczial-Haus.

§

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

X Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
U. Brechkok» iu jeder Körnung

für Zentralheizung
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